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11 Fortſetzung
J bebte was wurde aus meinem Kinde
teuer iſt ſagen Sie mir was Sie von dem Kinde wiſſen

Nr 156 Größte Abonnentenzahl

alleſches Tageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt Mk 1,80 pro Quartal exklufive Beſtellgeld ur

uſertionsPreis pro b geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige Aneigen 30 Pf Reklamen 76 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 65 Uhr

Mittwoch 6 Juli 1904

16 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Kamilienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 40 500

Anzeiger
Halle und den Saalkreis

Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Genztzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Ühr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
DTZDZD

Druck und Verisz von W Kutſchbach in Halle a S

Ferner 312
Die ie hentige Nummer umfaſzt 12 Seiten

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 3 Juli
Schon wieder eine Schandtat der Dreyfuſarden Dem Kriegs

miniſterialbeamten Dautriche der vor fünf Wochen wegen Fälſchung ſeiner
Kaſſenbücher verhaftet wurde hat die Militärjuſtiz ſoeben drei andere
Offiziere als Mitſchuldige beigeſellt nämlich den Oberſtleutnant Rollin
ſowie die Hauptleute Frangois und Mareschal Die gemeinſame Anklage
lautet auf Fälſchung und Unterſchlagung aber gemeint iſt etwas ganz
anderes nämlich Verleitung zum Meineid Anſtiftung falſcher Zeugen
Beſtechung derſelben aus öffentlichen Mitteln und behufs Verſchleierung
aller dieſer Verbrechen Fälſchung amtlicher Dokumente Es handelt ſich
eben um die Angelegenheit des ſerbiſchen Abenteurers Czernusky der im

letzten Dreyfus Prozeß zu Rennes mit offenbar erlogenem Zeugnis gegen
das Opfer der Prätorianer auftrat Vom erſten Moment an herrſchte bei
allen Einſichtigen die Ueberzeugung daß Czernusky eine auswendig ge
lernte Lektion herſagte und der letzte Zweifel der diesbezüglich beſtehen
konnte erſchien bald durch die Tatſache widerlegt daß der freiwillige
Belaſtungszeuge ſich um keinen Preis vereidigen laſſen wollte Kurze Zeit
nach dem Prozeß kam denn anch die politiſche Geheimpolizei des Miniſter
präſidenten Waldeck Rouſſeau dieſem neueſten Betrug der Generalſtäbler

auf die Spur Ein im Dienſt der militäriſchen Spionage ſtehender Pole
Namens Przyborowsky verriet dem Kriminalkommiſſar Tomps daß
Czernusky durch Agenten der zweiten Abteilung gekauft und für ſeine in

Rennes zu ſpielende Gaſtrolle abgerichtet worden war Schriftliche Be
weiſe dafür befanden ſich in Nizza in Verwahrung der Spionin Mathilde
Bäumler Dort gedachte Tomps die betreffenden Dokumente zu beſchlag
nahmen traf jedoch nur das leere Neſt Ein Offizier von der
zweiten Abteilung der Hauptmann Fritſch war dem Kriminal
kommiſſar von Paris aus zuvorgekommen und hatte auf dem Wege
nächtlichen Ueberſalls und willkürlicher Verhaftung alle Papiere die den
Generalſtäblern gefährlich werden konnten in Sicherheit gebracht Man
erinnert ſich noch daß der Zwiſchenfall in der Deputiertenkammer zur
Sprache kam daß Waldeck Rouſſeau das Vorgehen des Hauptmanns Fritſch
einen Akt der Felonie nannte und daß der Kriegsminiſter Marquis de
Galliffet der bis dahin mit ſtoiſcher Selbſtverleugnung den Schimpf
namen eines Dreyfuſarden und Judenknechtes getragen gleichzeitig aber
im Geheimen alle gegen Dreyfus gerichteten Umtriebe der Generalſtabs

Jeſuiten begünſtigt hatte dann endlich die Maske abſtreifte und in offener
Kammerſitzung ſeine Demiſſion gab vorausſetzend mit ihm werde das
ganze Kabinett zum Rücktritt gezwungen ſein Dieſe Berechnung war nun
allerdings irrig Für Galliffet trat der General André an die Spitze der
Heeresleitung und blieb daſelbſt bis auf den heutigen Tag Freilich war
die Expedition des Kriminalkommiſſars Tomps verfehlt und wenn auch
der Hauptmann Fritſch kaſſirt wurde ſo ließen ſich doch die von ihm
geretteten Beweisſtücke gegen den Meineidszeugen Czernusky und deſſen

Anſtifter nicht wieder herbeiſchaffen

Ein andres Anſehen bekam dieſe Angelegenheit erſt in neuerer Zeit
Dreyfuspartei vermutlich abermals infolge von Jndiskretionen

des Polen Przyborowsky erfuhr auf welche Weiſe die Mittel zur Be
ſtechung des Serben worden waren Man hatte ſie der Kaſſe

Sein Dämon
Roman in zwei Abteilungen von Franz Treller

Nachdruck verboten

Noch eins Sir wenig iſt mir an meiner Frau gelegen
nag ſie ihren Lauf vollenden aber und ſeine Stimme

Bei allem was Jhnen

Ja Jhr Kind Fiſcher verſank in Nachdenken ſie
hat es irgendwo in Pflege gegeben wie ſie mir ſagte ich habe
das Kind nicht geſehen aber

Um Gotteswillen Sir beſinnen Sie ſich
in den Staaten in Pflege

Ja ſicher aber
Wo Wo
Wir trafen hier in Newyork zuſammen ſie hatte den

W unterwegs irgendwo untergebracht aber wo ich
veiß überhaupt nicht ob ſie mir das ſagte ich kann Jhnenin Auskunft geben

Hohenthal ſenkte traurig den Kopf Was ich ſage iſt ſo
wahr wie ich Gnade vor dem ewigen Richter hoffe ich
kann nicht helfen Was ich gefehlt habe muß ich ſeit Monaten
ſchwer büßen Sir immer den Tod vor Augen ah ah

Er rang furchtbar nach Luft
Wenn Sie können Mr Hohenthal verzeihen Sie mir

Jch war es nicht der die Kugel auf Sie abfeuern ließ ſo
ſchlecht ich war zum Meuchelmörder fank ich nicht herab Auch
in das Jrrenhaus ließ ich Sie nicht ſperren an Jhrem
Schickſal war mir nichts gelegen Verzeihen Sie mir

Jch will es an dem Tage tun wo ich das Kind wieder
habe

Jch wünſche von Herzen

Gab ſie es hier

daß es bald geſchieht Fiſcher

Neu hiuzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Teil
dieſes Romans gratis nachgeliefert

war ſo furchtbar erſchöpf

der zweiten Abteilung alſo dem geheimen D ispoſitionsfonds der Armee

polizei entnommen Man prüfte alſo die Buchführung dieſer Kaſſe und
fand da richtig in zwei verſchiedenen Kladden den übereinſtimmenden Vermerk

einer ganz ungewöhnlich hohen Ausgabe gerade in den letzten Auguſttagen

des Jahres 1899 Jnmitten des Prozeſſes von Rennes Unmittelbar vor
dem Auftreten des Zeugen Czernusky Man befragte wegen dieſes außer
ordentlichen Geldaufwandes der nicht nur die verfügbaren Mittel der
Monatskaſſe erſchöpft ſondern auch die Reſerve mit einer noch weit be
trächtlicheren Summe angegriffen hatte die Offiziere die im Auguſt 1899
dem Spionagebureau angehörten eben das obengenannte Trio Rollin
François und Mareschal Keiner der Drei wollte ſich zunächſt irgend
einer Etatsüberſchreitung aus jener Zeit entſinnen Erſt als man ihnen
die beiden Kladden vorhielt kehrte ihnen plötzlich das Gedächtnis zurück

Sie erinnerten ſich eines Ehrenſoldes von 25000 Francs welcher dem
Spion Auſterlitz gezahlt worden wäre Selbſtverſtändlich iſt Auſterlitz
ein erdichteter Name aber ebenſo ſelbſtverſtändlich erſcheint daß man im
Kriegsminiſterium wiſſen ſollte welche Perſönlichkeit dahinter ſteckt Es
muß ein alle anderen Spione überragendes großes Tier ſein dem man
ſtatt des üblichen Monatsſoldes von 300 bis 400 Franes ein kleines Ver
mögen von 25000 Francs auf einem Vrett hinzahlt Und für dieſe
Summe muß der Schuft doch auch etwas ganz Außerordentliches geleiſtet
ein ſehr wichtiges Armeegeheimnis des Auslandes verraten kurzum einen
jener Dienſte erwieſen haben die in den Annalen der internationalen
Spionage unvergängliche Spuren hinterlaſſen Jn Bezug auf
Auſterlitz trifft indes keine dieſer Vorausſetzungen zu Di

Haupthallunken kennt weder der
Dieſen

Kriegsminiſter André noch auch
ſein Generalſtabschef Kende ac noch endlich einer der vielen Offi
ziere und Agenten die den heutigen Perſonalbeſtand der zweiten
Abteilung bilden Die früheren Beamten dieſer berühmten Sektion
haben Auſterlitz allerdings gekannt aber ſie dürfen ihn nicht
nennen Dienſtgeheimnis Jntereſſe der Landesverteidigung Heil des
Vaterlandes Wohlgemerkt das Trio Rollin Frangois und Mareschal
hatte die Dreiſtigkeit ſich den eigenen Vorgeſetzten gegenüber auf ihr
Dienſtgeheimnis zu berufen Ein Oberſtleutnant und zwei Hauptleute ver
weigern dem Kriegsminiſter die nähere Bezeichnung einer Perſönlichkeit
der ſie 25000 Francs nicht aus ihrer Taſche ſondern aus einer ihnen
vom Miniſter anvertrauten Kaſſe gezahlt zu haben verſichern Das iſt ein
ſtarkes Stück Stärker noch iſt daß man dem Trio tatſächlich nichts
anhaben konnte Rollin Frangçgois und Mareschal waren gedeckt durch
die Quittung ihres früheren Vorgeſetzten des ehemaligen Generalſtabschefs

Delanne Dieſer wiederum berief ſich auf die Unterſchrift des Ex Kriegs

miniſters Marquis de Galliffet und letzterer macht geltend daß er für
den geheimen Dispoſitionsfonds nur dem Staatsoberhaupt perſönlich
Verantwortung ſchulde daß er am Nenujahrstag 1900 dem Präſidenten
Loubet ſeinen General Kaſſenabſchluß vorlegte und dafür Decharge erhielt
daß er übrigens für alle Amtshandlungen ſeiner damaligen Untergebenen
eintrete und daß die heutigen Miniſter wenn ſie ſonſt noch etwas von
ihm wünſchten ihn wegen Amtsmißbrauch unter Anklage ſtellen und
beim oberſten Staatsgerichtshof dem Senat alſo einen Hochverratsprozeß
gegen ihn einleiten könnten

Galliffet ſagt das mit trotzigem Hohn Er weiß jedoch ſehr gut daß
er der Führer der Reiter Attacke von Sedan einen ſolchen Prozeß nicht
zu befürchten braucht Niemand in Frankreich würde es wagen dem
Juden Dreyfus zulieb den ſchneidigſten aller Kavallerie Generäle auf

t daß ſchon aus dieſem Grunde ge
boten war die Unterredung abzubrechen

Jch ſcheide ohne Groll Sir ſagte Hohenthal
Dank Dank murmelte der Kranke und ließ den Kopf

ſinken

Hohenthal klingelte dem Diener und übergab ihm ſeinen
Herrn

Erſchüttert von dem peinlichen Anblick des ſterbenden Wüſt
lings traurig daß er nichts von ſeinem Kinde erfahren ging
Hohenthal hinab und fuhr zu ſeinem in der Nähe des Parkes
gelegenen Hotel zurück

Seine Erregung zu bekämpfen und zu überlegen was nun
zu geſchehen habe ſchritt er durch die ſchattigen L aubg zänge des
ſo großartig angelegten Parkes die um dieſe Tageszeit einſam
lagen

Verheiratet mit einem Deutſchen Hat ſie
für tot gehalten Er hatte verſäumt Fiſcher dies zu fragen
Es war nicht wahrſcheinlich denn die Beträge für den Unter
halt des Kranken mußten doch fortgezahlt werden und dieſe
mußten ſehr hoch ſein für einen Kranken ſeiner Art Auch ge
nügte ihr ja der Totenſchein zur Eingehung einer neuen Ehe Die
beiden Direktoren der Privatirrenanſtalten mußten die Quellen
kennen aus denen das Geld für ſeinen Unterhalt ſtammte Daß
er nicht früher daran gedacht hatte Vielleicht wäre aus Mr
Wood etwas herauszubekommen geweſen Dies ließ ſich nachholen Und ſein Kind ſein Henry irgendwo in Pflege gegeben

Daß ſie ſich des Knaben entledigen würde hatte er voraus
geſetzt Aber eine bittere Herzensangſt erfaßte ihn wenn er
daran dachte in welchen Händen der arme Knabe vielleicht ſei

Während er ſo in Sinnen verloren einen Laubengang hin
ſchritt ſagte eine ſanſte wohlklingende Stimme im Tone freu
diger Ueberraſchung Mr Weller

Er ſchaute jäh überraſcht empor und vor ihm ſtand mit
freudeſtrahlendem Geſicht Miß Nelly Bolton und ſtreckte ihm
die Hand entgegen

mich wirklich

die Anklagebank zu ſetzen Uebrigens ſtand Galliffets Amts
mißbrauch wenn derſelbe wie wahrſcheinlich um die geſetzwidrige
Verwendung der 25000 Francs gewußt hat in urſächlichem Zuſammen
hang mit der Dreyfus Affäre und iſt ſomit durch die Amneſtie gedeckt
welche unmittelbar nach dem Prozeß von Rennes verkündet wurde

Somit ſtand die Regierung von heute dem Trio Rollin François
und Mareschal völlig entwaffnet gegenüber Und doch möchte ſie das
Geſtändnis erzwingen daß jene 25000 Francs zur Beſtechung Czernusky s
ihrer eigentlichen Beſtimmung entfremdet und aus der Spionagekaſſe
unterſchlagen wurden Zu dieſem Zweck wurde während der Pfingſtſeier
tage in den verlaſſenen Buregur der zweiten Abteilung eine gerichtliche
Hausſuchung veranſtaltet Man erbrach das Pult des Archiviſten Dautriche

eines der wenigen Beamten die noch aus der Zeit des Selbſtmörders
Henry und ſeines Nachfolgers des Oberſtleutnants Rollin bei
Abteilung beſchäftigt ſind So machte man einen
nämlich den des Hauptkaſſenbuchs auf welches man bis dahin vergebeus
gefahndet hatte Jn dieſem Hauptbuch waren die 25000 Francs ebenfalls
eingeſchrieben und zwar unter dem Datum des 29 Auguſt und mit der
in den Kladden fehlenden Nebenbemerkung an Anſterlitz Damit ſchien
die Zeugenausſage der drei Offiziere einfach beſtätigt Doch nein Jetzt
war die Ausſage erſt recht verdächtig denn das Wort Auſterlitz war
e h mit friſcherer Tinte nachträglich eingetragen und zwar an
Stelle eines anderen Namens den der Archiviſt ausradiert hatte Letzterergeſtand das auch mit verblüffender u ein Er habe ſo ſagte
er den Vermerk des Hauptbuc es t korrigiert um ihn mit den Erklärungen

ſeiner früheren Vorgeſetzten in Einklang zu bringen Er bekannte
ſich alſo zu einer kameradſchaftlichen Fälſchung wie ehedem der Oberſt
Henry zu einer patriotiſchen Er wurde wie ſeinerzeit gemeldet wegen
dieſer Fälſchung verhaftet Jetzt ſind ihm die Kameraden Rollin François
und Mareschal ins Gefängnis gefolgt Der Anditeur beim zweiten
Pariſer Kriegsgericht hatte ſie in der Angelegenheit des Archiviſten Dau
triche erſt einzeln als Zeugen verhört dann einander gegenübergeſtellt
Sie verwickelten ſich in Widerſprüche François ließ ſich das Geſtändnis
entreißen Anuſterlitz ſei kein anderer als Mareschal ſelber Letzterer
und auch R mußten das ſchließlich ihrerſeits zugeben Und wie war
es mit den 25000 Francs Damit waren rückſtändige Spionagegehälter
bezahlt worden Weshalb waren dieſe Gehälter ausnahmsweiſe im Auguſt

1899 rückſtändig Und weshalb in ſolcher Höhe Keine Antwort
Welche Agenten hatte Mareschal damals plötzlich unter Zuhilfenahme des
Reſerve fonds abgelohnt Schweigen Mareschal erinnert ſich nicht mehr

Rollin eben ſo wenig

der zweiten

wichtigen Fund

Sie wurden alſo ſamt ihrem Angeber François
wegen Unterſchlagung verhaftet Wenn ſie bei ihrem Syſtem des

Leugnens uund Lügens verharren dürften ſie auch wegen Unterſchlagung
verurteilt werden Es handelt ſich um eine ihnen anvertraute Kaſſe
Mithin ſieht hie Degradation und Zuchthaus bis zu fünf Jahren in

Ausſicht Vielleicht kuriert dieſer Gedanke ihre Gedächtnisſchwäch Siebrauchen nur die Wahrheit zu geſtehen um des Schutzes der Hien

Amneſtie teilhaftig zu werden Die Wahrheit iſt ja eben daß ſie mit
Wiſſen und im Auftrage ihrer höchſten Vorgeſetzten der Generäle Delanne
und Galliffet 25000 Francs aus der Spionagekaſſe nahmen

e erung fieden Serben Czernusky zum Meineid anzuſtiften
um damit

ILutetius

Er ergriff des Mädchens Hand lebhaft und blickte ihr in
die guten Augen die ihn ſo herzlich begrüßten und ſie mußte
es fühlen wie angenehm ihm dieſe Begegnung war Nelly
Bolton war gütig gegen ihn geweſen

Wie freue ich mich Sie wiederzuſehen Mr Weller undſo wohl und geſund Auch mein Vater wird ch freuen von
Jhnen zu hören

Sein Geſicht wurde plötzlich ernſt Jm erſten Augenblickehatte er nur das Mädchen vor ſich geſehen das ihm Te ine ahme

entgegengebracht hatte zu einer Zeit wo er ſehr unglücklich
war als ſie ihren Vater erwähnte ſtanden die Schrecken des
Jrrenhauſes vor ihm und deſſen würdiger Leiter

Sie bemerkte die Veränderung in ſeinem Geſicht und ſah
ihn fragend an

Ernſt zwar doch gütig ſagte er Jch muß Sie bitte
Miß Nelly er gab ihr noch den Vornamen mich fortan mit
meinem wahren Namen Hohenthal anuzureden der Name Weller

war mir von guten Freunden angeheftet worden
O ſo hatte ich doch recht mit meiner Behauptung Sieſeien ein Deutſcher Papa wollte es durchaus ſicht Wort habe

Er neigte zuſtimmend das Hau pt den Zorn den ihm die

wiederholte Erwähnung des Doktors in ihm aufſteigen machte

Sind Sie nicht erſtaunt mir hier zu begegnenGewiß es war eine angenehme Ueberraſchung
Wir wohnen hier ſchon ſeit einigen Wochen

Marienheim verkauft Aber wie kam es daß Sie

ſchieden ohne uns nur Adieu zu ſagen
Familienverhältniſſe Miß Nelly
Ja das ſagte auch Papa O er wird ſich ſehr freuen

Sie wiederzuſehen wir wohnen hier ganz in der Nähe
Das kam Hohen thal ſehr gelegen denn er nahm an daß

Bolton über den Aufenthalt ſeiner Frau unterrichtet ſei EinenAugeno blick verurſachte ihm der Gedanke Unruhe vielleicht ſchroff

gegen den Vater des lieben Mädchens auftreten zu müſſen das ſo

Papa hat
ſo plöt zlich

m
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Der Krieg in Oſtaſten

Halle 5 Juli
Die geſtern mitgeteilten nichtamtlichen ruſſiſchen Meldungen von

einem allgemeinen Rückzug der japaniſchen Armee die man ohne
weiteres mit dem Ausdruck des Zweifels begleiten konnte beſtätigen ſich

tatſächlich nicht Die Japaner halten vielmehr wie aus einem Bericht des
Stabschefs der Mandſchurei Armee hervorgeht die wichtigen Gebirgsüber

gänge den Dalin und den TſchipaulinPaß nach wie vor beſetzt und
ſchoben neuerdings auch kleinere Abteilungen von dort nach Norden vor
Jhre großen Heereskörper ſcheinen allerdings durch Regenwetter Ver
pflegungsſchwierigkeiten und daraus entſtehende Krankheiten in ihren Be
wegungen ſtark behindert zu ſein Die amtliche mandſchuriſche Armee
Zeitung beſtreitet daß bei Port Arthur ein ruſſiſches Panzerſchiff unter
gegangen ſei es ſei nur eines unbedeutend beſchädigt worden Die geſamte
japaniſche Streitmacht die zum Angriff auf die Mandſchurei Armee
beſtimmt iſt wird auf acht bis neun Diviſionen und einige Reſervebrigaden

angegeben Feindliche Patrouillen ſtehen vierzig Werſt ſüdöſtlich von
Liaujang Taſchitſchiau iſt noch in ruſſiſchen Händen Liaujang iſt von
Regengüſſen völlig überſchwemmt es erinnert mit den zu Waſſerläufen
gewordenen Straßen an Venedig

Eine Meldung des Reut Bur aus Liaujang vom Z Juli beſagt da
den Operationen im Felde durch Regenfälle ein Ende geſetzt werde ſei
General Kuropatkin nach Haitſchöng zurückgekehrt Die Meldung daß
die Ruſſen den Dalinpaß wieder genommen hätten ſei verfrüht geweſen
Weder die Japaner noch die Ruſſen könnten an den Paß in genügender
Stärke herankommen um eine tatſächliche Beſetzung deſſelben auszuführen

da tiefer Schlamm die Fortbewegung der Geſchütze und des Trains
unmöglich mache Die beiden Armeen befänden ſich nunmehr im Biwack

zu beiden Seiten des Paſſes Nach einer Meldung aus Petersburg
geht dort das Gerücht daß 20000 Japaner den linken ruſſiſchen
Flügel umgangen hätten und auf Mukden marſchieren Jm
Süden iſt die ruſſiſche Stellung unverändert Kleine Treffen finden
auf der Süd und Oſtfront täglich ſtatt doch werden ſie
von den ruſſiſchen Kriegskorreſpondenten ſtark übertrieben Be
gründet erſcheint dagegen die Mitteilung daß Dyſenterie und
Cholera unter den Japanern in ſtarkem Maße herrſchen
Das ruſſiſche Wladiwoſtok Geſchwader hat ſich wie ſchon mitgeteilt
dem Verſuche des Gegners es zum Kampfe zu ſtellen wiederum mit Ge
ſchick und Glück entzogen Nach Meldung aus Tokio iſt es am Freitag
abend der Verfolgung durch Admiral Kamimura entkommen Wie aus
Tokio berichtet wird ſuchte ſich Admiral Kamimura am Freitag abend
zwiſchen den Jnſeln Tſuſchima und Oſiſchima in der Koreaſtraße dem
dort aufgetauchten ruſſiſchen Geſchwader aus Wladiwoſtok zu nähern in
dem er der Torpedoflottille Befehl zum Angriff um jeden Preis gab Die
Ruſſen verhinderten die Attacke indem ſie zunächſt ſämtliche Scheinwerfer

auf die heranfahrenden Schiffe konzentrierten dann aber plötzlich alle Lichter
auslöſchten und in der Dunkelheit mit unbekanntem Kurſe davonfuhren

Eine recht düſtere Schilderung von den Verhältniſſen beim ja
paniſchen Heere liegt aus Petersburg vor ſie ergänzt mehrere vorſtehende

Angaben Aus Liaujang wird gemeldet der Verluſt der Japaner
bei den Kämpfen am Dalinpaß habe 8000 Mann betragen bei dem Ge
fecht mit General Miſchtſchenko 1500 Mann Charakteriſtiſch war in
dieſem Treffen daß die Japaner den Bajonettkampf annahmen die Bajonette
der ruſſiſchen Schützen waren jedoch vernichtend für ſie Japaniſche Ge
fangene klagten über Mangel an Proviant im japaniſchen Lager Man
ſei dort oft zwei Tage ohne Nahrung was auch Chineſen beſtätigen
Alle Provianttransporte werden der Armee aus Japan zugeſtellt ihr
Eintreffen iſt daher großen Zufälligkeiten unterworfen Unlängſt wütete
im Stillen Ozean ein Orkan der viele Schiffe mit Vorräten für die
Armee zerſtörte Aus Taſchitſchiau wird gemeldet daß ein zwei Tage
dauernder wolkenbruchartiger Regen die ganze Mandſchurei unter Waſſer
ſetzte Neben der Eiſenbahnlinie fließen überall reißende Bäche Die
ruſſiſchen Soldaten ſchlafen im Waſſer Bei den Japanern wütet die
Cholera Sie ſtehen auf den Höhen konzentriert und vermeiden den
Anfenthalt in den Tälern

Die 15 ruſſiſchen Kriegsſchiffe 7 Linienſchiffe und 8 Kreuzer
welche jetzt zum Auslaufen von Kronſtadt nach Oſtaſien bereit gemacht
werden und etwa in vierzehn Tagen die Reiſe antreten dürften ſollen auf
direkte Anordnung des Zaren mit den allerneueſten techniſchen Einrichtungen
verſehen werden Es handelt ſich in erſter Linie um die 4 Linien
ſchiffe der Borodino Klaſſe Knjas Sſuworow Oel Borodino

Alexander III und die weiteren drei Linienſchiffe Oſſljabja das ſchon
unter Admiral Wirenius nach Oſtaſien unterwegs war Sſiſſoi Weliki
und Navarin Die acht Kreuzer ſind Aurora Oleg Sſwetjlana
Admiral Nachimow Almas Schemtſchug und Jsmurud und
Dmitri Donskoi Die Kreuzerflotte die nach Oſtaſien dampfen wird

gütig gegen ihn geweſen war deſſen Vertrauen in ſeinen Ge
ſundheitszuſtand ihm ſo wohlgetan hatte Aber das war im
Notfall nicht zu vermeiden er mußte Bolton gegenübertreten
mußte ihn einſchüchtern wenn er nicht gefügig war Er dankte
im ſtillen dem Geſchick das ihm Nelly in den Weg geführt
hatte

Dann ſagte er Es würde mir Freude machen Mr Bol
ton begrüßen zu können

Sie kommen gleich mit Mr Well Mr Hohenthal
wir wollen ihn überraſchen er ſoll ſehen daß diesmal meine
Diagnoſe die richtigere war

Auch dies war Hohenthal ſehr recht Mr Bolton mußte
überraſcht werden wenn auch auf andere Weiſe als Miß Nelly
dachte und er ſchritt alſo neben dem über dieſe Begegnung
ſeelenvergnügten Mädchen einher

Papa lebt ganz eingezogen plauderte ſie unbefangen er
fürchtet von Patienten überlaufen zu werden wenn ſeine An
weſenheit hier bekannt wird weshalb wir einſtweilen unter dem
Mädchennamen meiner Mutter hier wohnen Papa iſt alle
weitere Praxis äußerſt zuwider Aber einen alten Bekannten
darf ich ihm bringen

Hohenthal machte aus dem Verhalten Boltons und ſeiner
ängſtlichen Zurückgezogenheit ſeine Schlüſſe

Haben Sie in Deutſchland auch ſolch große Städte wie
unſer Newyork

Ganz ſo große nicht obgleich Berlin und Hamburg ſich
immerhin ſehen laſſen können

So plaudernd erreichten ſie das Haus das Mr Bolton
mit den Seinen bewohnte

Ueber dem Klingelzug ſtand Mrs Morton das war alſo
der Mädchenname von Mrs Bolton Miß Nelly öffnete die
Tür geräuſchlos mit einem Drücker und führte Hohenthal eine
Treppe hinauf an ihres Vaters Zimmer klopfte ſie an Auf
das Herein öffnete ſie und ließ Hohenthal vortreten Mit
einem vergnügten Sieh doch Papa wen ich Dir hier bringe
folgte ſie ihm
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iſt alſo noch viel ſtärker als anfangs angenommen wurde denn es iſt bei
der fieberhaften Tätigkeit gelungen alle erſt 1903 zu Waſſer gelaufenen
Kreuzer wie Oleg Almag Schemtſchug und Jsmurud fertig
zuſtellen Es ſei bemerkt daß man es hier nur mit geſchützten Kreuzern
zu tun hat die in der Mehrzahl eine außerordentliche Schnelligkeit
24 Seemeilen entwickeln Es braucht wohl nicht betont zu werden daß

nach Eintreffen dieſes gewaltigen Geſchwaders die japaniſche See
herrſchaft die jetzt übrigens nach Ausbeſſerung von Zeſſarewitſch
Retwiſan Pobjeda ſchon einigermaßen fraglich iſt möglicherweiſe

gebrochen werden kann da die Ruſſen dann etwa doppelt ſo ſtark als die

Japaner ſein werden Freilich die ruſſiſchen Reſerven ſind dann auch
erſchöpft

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer hielt wie aus
Travemünde gemeldet wird geſtern an Bord der Hohenzollern Gottes
dienſt ab und nahm ſodann auf der Jacht Hamburg an der Regatta
in der Lübecker Bucht teil Seine diesjährige Nordlandsreiſe wird der
Kaiſer am 7 Juli von Swinemünde aus antreten Vorausſichtlich be
trägt die Dauer der Fahrt etwa vier Wochen Während dieſer Zeit ſiedelt
die Kaiſerin nach Kadinen über

Zu der Kieler Monarchenbegegnung ſchreibt die Nordd
Allg Ztg an der Spitze ihres Wochenrückblickes Wir glauben aus
übereinſtimmenden Berichten folgern zu dürfen daß die Kieler Begegnung
in jeder Richtung einen befriedigenden Verlauf genommen hat Wir
können heute beſtätigen daß Abmachungen über beſtimmte Fragen nicht
ſtattgefunden haben Niemand wird indeſſen leugnen wollen daß die
Bekundung aufrichtig freundſchaftlicher Geſinnungen von denen die zwiſchen
unſerem Kaiſer und dem Herrſcher Großbritanniens ausgetauſchten Trink
ſprüche ebenſo wie der ganze perſönliche Verkehr zwiſchen den beiden
Monarchen erfüllt waren ein auch politiſch bedeutungsvolles Ereignis
bildete das von allen mit Befriedigung begrüßt werden wird die den
Geiſt der Friedensliebe den Sieg über Zwietracht und Unver
ſöhnlichkeit wünſchen

Der Frankf Ztg ſchreibt ihr Berliner Berichterſtatter Per
ſonen die von der Kieler Woche zurückkehren und dort Gelegenheit ge
habt haben die Auffaſſung und Stimmung von Kreiſen kennen zu lernen
denen der Oberhofmeiſter naheſteht ſind der Ueberzeugung daß die
anfechtbare Tätigkeit des Frhrn v Mirbach ſehr bald ein Ende
haben wird trotz allen perſönlichen Wohlwollens deſſen er ſich noch er
freuen mag Siehe dazu die Meldung im Telegrammteil der geſtrigen
Nummer Red

Der preußiſche Landtag iſt nunmehr vertagt worden Das
Herrenhaus nahm am Montag den Geſetzentwurf zur Abänderung des
Geſetzes betreffend die Ausführung des Schlachtvieh und Fleiſch
beſchau Geſetzes nach lebhaftem Proteſt mehrerer Oberbürgermeiſter
gegen die Stimmen der Linken an unter Ablehnung dreier Anträge der
Oberbürgermeiſter Becker Köln Struckmann Hildesheim und Dr Oehler
Halberſtadt Nach Verleſung der königlichen Vertagungsverordnung ver
tagte ſich das Haus bis etwa Mitte November Das Abgeordneten
haus nahm in ſeiner Montag Sitzung die königliche Verordnung wegen
Vertagung beider Häuſer des Landtages entgegen die vom Miniſter des
Jnnern verleſen wurde Nächſte Sitzung 25 Oktober

Als Termin zu welchem die neuen Handelsverträge in
Kraft treten ſollen wird jetzt der 1 April 1905 genannt Auf den
1 April 1905 als Beginn der neuen Handelsära deuten ebenfalls wie
nach dem Berl Tgbl aus guter Quelle verlautet alle Vorbereitungen hin
die bei den Zollbehörden getroffen ſind wegen Einübung der Beamten
zur Handhabung des weitaus ſchwierigeren Tarifs als des gegenwärtigen
durch Einrichtung von Laboratorien ſowohl in Berlin wie auch in allen
Provinzialhauptſtädten Ebenſo gehen auch die direkten Weiſungen der
oberſten Landesfinanzbehörden der deutſchen Bundesſtaaten an die ihnen
untergebenen Zollorgane dahin daß die Zollbeamten mit dem neuen Tarif
ſobald als möglich vertraut ſein müſſen ſo daß ſeine Handhabung ohne
Schwierigkeiten vom 1 April 1905 ab beginnen kann

Aus Deutſch Südweſtafrika liegt folgende Meldung vor
Die Mole von Swakopmund iſt durch den ſchweren Seegang der
letzten Wochen derart beſchädigt worden daß die Landung der Truppen
und des militäriſchen Materials die größten Schwierigkeiten bietet und die
fortdauernde Mobilmachung nur ſehr langſam vor ſich gehen kann Der
Seegang war ſo ſtürmiſch daß eine Anzahl Leichter die die Woermann
Linie zur Bewältigung des Verkehrs eiligſt nach Swakopmund hatte kom
men laſſen durch Strandung unbrauchbar geworden ſind Es ſind an
der Mole wahrſcheinlich ſehr koſtſpielige Ausbeſſerungsarbeiten notwendig

Eine weitere Meldung beſagt Trotz aller ärztlichen Bemühungen iſt
es noch nicht gelungen ſowohl in der Schutztruppe als auch im Marine
Expeditionskorps Südweſtafrikas des Typhus Herr zu werden Jmmer
werden neue Todesfälle gemeldet

Die Ausführung des Falk Denkmals für Hamm iſt vom
geſchäftsführenden Ausſchuß des Preußiſchen Lehrervereins dem Bildhauer
Wilhelm Wandſchneider übertragen worden deſſen Entwurf bekanntlich
mit dem erſten Preiſe gekrönt worden war Der Entwurf zeigt die Geſtalt
des Miniſters in charaktervoller Auffaſſung die Linke ſtützt ſich auf ein
antikes Piedeſtal das von drei karyatidenartig angeordneten Vogelgeſtalten
Adler Eule und Pelikan getragen wird An dem kräftigen Poſtament

das in unpoliertem Granit gedacht iſt zeigt ſich das Medaillonbild
Wandſchneiders befeſtigt an einem herumlaufenden Bronzebande

n mmBeim Erblicken Hohenthals der mit finſterem Geſicht und
funkelnden Augen vor ihm ſtand fuhr der greiſe Herr entſetzt
aus ſeinem Lehuſtuhl empor und ſein Geſicht verlor jeden
Schimmer von Bonhommie

Wen wen bringſt Du mir da kreiſchte er faſt Was
wollen Sie Sir

Einige Fragen an Sie richten Mr Bolton von deren
Beantwortung mein zukünftiges Verhalten Jhnen gegenüber
abhängt

Hinaus mit dem Wahnſinnigen Rufe John laß ihn
einen Konſtabler holen Der Mann iſt gefährlich

Erſtaunt ſah Nelly auf die beiden Männer das finſtere
Geſicht Hohenthals das in Angſt verzerrte ihres Vaters

Jch fürchte Mr Bolton ſagte Hohenthal gelaſſen die
Anweſenheit eines Konſtablers würde nicht angenehm für Sie
ſein deshalb laſſen Sie ihn lieber fort Wir beide können
zunächſt ohne Konſtabler auskommen

Was wünſchen Sie Mr Weller fragte der erregte Arzt
Zunächſt entgegnete Hohenthal daß Sie mich mit

meinem Jhnen wohlbekannten Namen anreden Mr Weller
ruht wie gerichtlich feſtgeſtellt iſt in Towertown friedlich in
ſeinem Grabe auf deſſen Steine jetzt auch ſein Name prangt

Bolton ſank in ſeinen Seſſel zurück und ſtarrte Hohenthal
ſchreckenvoll an

Was wünſchen Sie fragte er noch einmal ſchwach
Dieſe unerwartete Begegnung ſchien ihn ſchwer zu erſchüttern
Jch habe wie ich Jhnen ſchon ſagte nur einige Fragen

an Sie zu ſtellen Wünſchen Sie daß die Unterredung in
Gegenwart Jhrer Tochter vor ſich geht

Er ſah ängſtlich nach Hohenthals Augen die feſt und finſter
an den ſeinen hafteten und ſagte dann Laß uns allein Nelly

Nelly ging aber ihr vorher ſo vergnügtes Geſicht war ſehr
traurig

Als die beiden Männer allein waren ſagte Bolton der
während der kurzen Pauſe die das Scheiden des Mädchens
verurſachte ſich geſammelt zu haben ſchien Es iſt ſehr kühn
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Halle 5 Juli
Stadtbauratswahl Die StadtverordnetenVerſammlung vollzog

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Wahl von zwei Stadtbauräten
Für die Tiefbauſtelle wurden 54 Stimmzettel abgegeben von denen fünf
unbeſchrieben waren Von den 49 giltigen Stimmen erhielt Herr Stadt
bauinſpektor Lammers Hannover 48 und Herr Stadtbauinſpektor Krey
Leipzig 1 Von den für die Hochbauſtelle abgegebenen 55 giltigen Stim
men lauteten 41 auf den Namen des Herrn Stadtbauinſpektor Rehorſt
Halle und 14 auf den des Herrn Stadtbauinſpektor Frieſe Breslau
Mithin ſind die Herren Rehorſt Halle und Lammers Hannover zu Stadt

bauräten gewählt 9Offene Stellen für Militäranwärter im Bezirk des 4 Armee
korps 1 Oktober Altenburg Herzogl Ernſt Gymnaſium etatsmäßiger
Hausmann und Schuldiener 900 Mk Gehalt freie Wohnung Heizung
Beleuchtung Gehalt ſteigt bis 1500 Mk ſofort Calbe Saale Magiſtrat
Nachtpolizeiſergeant 900 Mk Gehalt Mietsentſchädigung Gehalt ſteigt
bis auf 1500 Mk ſofort Ronnenburg Stadtrat Schutzmann 900 Mk
Gehalt ſteigt bis 1500 Mk 1 Oktober Torgau Magiſtrat Schuldiener
972 Mk bare Vergütung einſchl des Jnvaliditätsverſicherungsbeitrags
Dienſtwohnung freie Feuerung und Beleuchtung freier Waſſerbezug
225 Mark Scheuerlöhne und 50 Mark Entſchädigung für Beſchaffung
von Tinte

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Juni 1904 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1232 985 männliche
und 839 773 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1260

1214 männliche und 964 965 weibliche Perſonen als abgezogen
gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 76 63 männliche 25 31 weibliche
Dienſtboten 48 25 männliche 301 254 weibliche Arbeiter 114 90
männliche 21 25 weibliche Gewerbegehilfen 961 788 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 39 31 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 93 99 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 23 13 in Berufs
Vorbereitung 89 70 ohne Beruf einſchließlich Kranke 183 190 Die
Abgezogenen Familienhäupter 105 104 männliche 37 44 weibliche
Dienſtboten 44 37 männliche 312 328 weibliche Arbeiter 113 112
männliche 38 18 weibliche Gewerbegehilfen 941 876 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 33 40 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
96 111 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 25 23 in Berufs Vorbereitung
89 98 ohne Beruf einſchl Kranke 186 198 Bei den Polizei
Revieren wurden 1833 1559 Anmeldungen und 1814 1661 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 3660 2013 Davon wurden 3045 1313 Em
pfänger ermittelt 615 700 blieben unermittelt

Der Schwimmklub Schwan feierte am Sonntag vom ſchön
ſten Wetter begünſtigt das II Stiftungsfeſt verbunden mit dem diesjähri
gen großen Schwimmfeſte in E Hoffmanns Badeanſtalt ſtatt Das
Schwimmfeſt wurde eingeleitet durch eine Schwimmfahrt früh 8 Uhr von
der Rabeninſel ab ca 1300 Meter woran ſich 41 Schwimmer beteiligten
Nachmittags 3 Uhr fand in der Klub Badeanſtalt im Beiſein von ca 400
Gäſten die Weihe der neuen Flagge ſtatt Hieran ſchloſſen ſich die Wett
kämpfe beſtehend aus 9 Wettſchwimmen und 2 Wettſpringen bei welchen
56 Schwimmer und Springer ſtarteten Als Sieger gingen hervor
I Bruſtſchwimmen über 400 Meter 1 Becker 8 92 2 Schimpf 11
II Knabenſchwimmen 50 Meter 1 Ebeling 548 Sek 2 Franken 55
Sekunden III Pflichtſpringen 6 Sprünge 1 Krämer 28 Punkte 2 Teller
232 Punkte IV Seiteſchwimmen 100 Meter 1 Teller 1 448 2
Börner 1 518 V Schwimmen für ältere Herren 100 Meter 1 Müller
2 36 VI Bruſtſchwimmen 100 Meter 1 Jenſch 1 51 2 Becker 54
VII Rückenſchwimmen 75 Meter 1 Teller 20 2 Schimpf 30
VIII Kürſpringen 6 Sprünge 1 Haring 26 Punkte 2 Krämer 252
Punkte IX Jugendſchwimmen 100 Meter 1 Racknitz 2 1 2 A
Ebeling 2 10 X Hindernisſchwimmen 50 Meter 1 Haring 521 Sek,
2 Teller 522 Sekunden XI Stafettenſchwimmen 200 Meter Sieger
Stafette II Becker Schimpf Krämer Teller Hierauf folgte ein beifällig
aufgenommener Schlußreigen geſchwommen von 16 Schwimmern Den
Schluß des Feſtes bildete abends ein Kränzchen mit Preisverteilung in
der Kaiſer Wilhelmshalle

Patentiert wurde Herrn Alfred Lutze hierſelbſt eine Maſchine zum
Formen von Butter

Sarglieferungen für die hieſigen Kliniken Von dem Ver
waltungs Direktor der hieſigen vereinigten Univerſitäts Kliniken erhalten
wir nachſtehende Zuſchrift Jn der 1 Beilage zu Nr 154 des Gen Anz
vom 3 Juli 1904 findet ſich unter der Rubrik Aus dem Leſerkreiſe ein
Artikel des Jnhalts daß bei Todesfällen in den Kliniken den Hinter
bliebenen zur Beſchaffung des Sarges ein beſtimmter Tiſchlermeiſter ſeitens
der Beamten gegen den Willen ihrer Vorgeſetzten zugewieſen
würde Dieſe angeblich zur Aufklärung des Publikums beſtimmte Mit
teilung entſpricht aber nicht der Wahrheit Bei einem jeden Todesfall
ſind unſere Beamten aus dienſtlichen Gründen gezwungen die Hinter
bliebenen nach dem Namen des die Beerdigung Beſorgenden zu fragen
Nur wenn dieſer noch nicht beſtimmt iſt empfehlen ſie den Hinter
bliebenen den für die Kliniken arbeitenden Tiſchlermeiſter Wabbel bemerken
dabei aber ſtets noch daß auch jeder beliebige andere Tiſchler genommen
werden könne Dieſes Verfahren beruht auf einer direkten Vorſchrift die
unſere Beamten von ſämtlichen Direktoren der Kliniken vor mehreren
Jahren gerade im Jntereſſe des Publikums und zur Vermeidung jeder
perſönlichen Beeinfluſſung erhalten haben Um Ueberteuerungen der Hinter
bliebenen zu vermeiden forderte die Verwaltung der vereinigten Kliniken
damals von einer größeren Zahl von Tiſchlermeiſtern 7 Preiſe über

ÖSç Svr G
Sir bei mir einzudringen Ein Wort von mir an die Behörde
und man bringt Sie ſofort in eine Krankenzelle

Nicht doch Mr Bolton ſagte Hohenthal mit einem
ſpöttiſchen Lächeln die Zeit iſt vorbei ſeitdem Jhr Komplize
Mr Wood vor die Aſſiſen verwieſen iſt und wohl einige Zeit
das Zuchthaus zieren wird

Jch ich verſtehe Sie gar nicht ſtotterte Bolton
So empfehle ich Jhnen die Gerichtsverhandlungen in

Stanley zu ſtudieren in denen auch Jhr Name vorkommen
wird die werden Jhnen das Verſtändnis für gewiſſe Geſetzes
paragraphen öffnen wenn es nicht ſchon vorher geſchehen ſollte
denn wenn ich recht berichtet bin hat der Staatsanwalt
ein lebhaftes Bedürfnis Sie zu ſprechen

Bolton wurde bei dieſen Worten ſehr bleich ſtand auf und
ging einigemal unruhig auf und ab Dann trocknete er ſich
den Schweiß von der Stirn blickte Hohenthal an und ſagte
Fragen Sie Sir

Zunächſt will ich wiſſen wo meine Frau weilt
Nicht ohne Erſtaunen ſah ihn Bolton an Wie ſoll ich

das wiſſen Sir
Sie muß Jhnen doch das Honorar für meine Verpflegung

geſchickt haben

Nein das habe ich von Mr Wood für ein Jahr im
voraus bekommen als er Sie mir übergab von Jhrer Frau
weiß ich nichts

Das klang wahr ſchien auch durchaus glaublich Dennoch
ſagte Hohenthal der durch dieſe Antwort ſehr enttäuſcht war

Hüten Sie ſich mich zu hintergehen ſonſt würde ich die Be
hörde auf Jhre Anweſenheit hier aufmerkſam machen

Jch hätte nicht den geringſten Grund Jhnen den Aufent
haltsort Jhrer Gemahlin zu verſchweigen erwiderte Bolton
den die ihm ganz unerwartet kommende Frage Hohenthals

er hatte eine andere gefürchtet erleichtert aufatmen ließ

Fortſetzung folgt
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Särge 2c ein Aus den Angeboten ging hervor daß der Tiſchlermeiſter i iVacte der billigſte unter den aufgeforderten Herren war Seit dieſer Standesamtliche Nachrichten z T van
Zeit haben die Beamten den Auftrag den Tiſchlermeiſter Wabbel zu glücklich von der Unfallſtelle fortgekommen ſein von denen noch eins fehlt

n Tempfehlen Ob ſich eine Aenderung dieſes Verfahrens ohne Schädigung Standesamt Halle Burgſtraße 38 New York 5 Juli Laff Bur Es wird gemeldet daß die
llzog des auskunftfordernden Publikums einführen läßt ſoll erneuter Erwägung Aufgeboten 4 Juli Der Fabrikarbeiter Otto Schröder und Jda japaniſche Regierung 10000 Militärpferde in Amerika beſtellt
äten unterzogen werden wobei dem Tiſchlermeiſter der den in Rede ſtehenden Margarete Stroiſch Gr Brunnenſtr 37 und Weißenburgſtr 12 habe Die Lieferung ſoll in monatlichen Raten von je 2000 erfolgen
fünf Artikel eingeſandt hat anheimgeſtellt wird entſprechende Vorſchläge mir Eheſchließungen 4 Juli Der Verbandsgeſchäftsführer Richard Tokio 5 Juli Meld s B T ütadt direkt zugehen zu laſſen und Helene Lauſchk Gütchenſtr 14 und Kl Ulrichſtr 31 Der okio 5 Juli Meldung des B Aus allen über den
rey Freunde der Poſitiven Union in der Provinz Sachſen Poſtbote Max Günther und Klara Thieme Deſſauerſtr 49 und Gr Brunnen j letzter Seekampf vor Port Arthur nunmehr hier bekannt gewordenen

ſtraße 30Stim ie diesjährige Jahresverſammlung wurde geſtern nachmi t 2 Finzelhei i ß ieſer Angriffr Die diesjährige Jahres z geſ nachmittag um 6 Uhr Geboren 4 Jul Dem Weißgerber Hugo Friedrich eine T Lydia Einzelheiten ergibt ſich daß auch dieſer Angriff des Admirals Togo ein
durch einen Gottesdienſt im Dom eröffnet bei welcher Paſtor Phillipps Gabelsbergerſtr 7 Dem Steinſetzer Otto Große ein S Willi Mötzlicher voller Erfolg war Die ruſſiſche Flotte iſt zweifellos in übelſter Ver

slau Plötzenſee die Feſtpredigt hielt Um 8 Uhr abends folgte dann eine recht ſtraße s Dem Anſtreicher Paul Raeithel itz Wei ärfſee l ſole 8 D ein S Fritz Weidenplan 24 i ößptadt gut beſuchte Verſammlung im Evangeliſchen Vereinshauſe welche durch Dem Maurer Friedrich Enders eine T Martha Trothaerſtr i Dem ung in den Hafen heimgeſandt worden und dürfte mit einer größeren
begrüßende Worte des Vorſitzenden Graf HohenthalDölkan eröffnet Maurermeiſter Louis Werner ein S Herbert Deſſauerſtr 7 a Anzahl ihrer Schiffe auf Wochen wieder kampfunfähig ſein
wurde Sodann ſprach Pfarrer KühnSiegen über die moderne Theologie 9 24 c rer W ynrbg r i P Tokio 5 Juli Meldung des B Die Teten der japa
nd die Gemeinde Er führte aus daß den ſchwarmgeiſtigen Verächtern Oenriette geb Meſſe 39 Körnerſtr 30 auarbeiter Kurt Raſemann niſf l 2 i zäſſre Theologie gegenüber mit allem Hachdruck n ſei daß die evan D Wallv J M Gr Brunnenſtr 16 Des Mechaniker Emil Arnicke T niſchen wen haben v am 29 und 89 Juni Khe arlen Päſſen

gekiſche Kirche der Theologie bedarf Alle Theologie muß modern ſein e un a Demme trotz der ruſſiſchen Gegenangriffe behauptet Am Talingpaſſe Dalinpaß

t r z r J Shefrau Karoline geb Rappſilber Adolfſtr 7 Des S ä 2in dem Sinne daß ſie den wiſſenſchaftlichen Ausdruck der Offenbarungs Wilhelm Schmidt S Adeif 9 Avoifſtr 7 Erneſtine r wogte das Gefecht mehrfach hin und her doch blieb auch hier der Paß
wahrheit für die jedesmalige Gegenwart u verarbeiten hat Bei Be Bitterfeld 83 nie Des Handarbeiter Robert Kreſſe T in den Händen der Japaner Die Armee des Generals Kuroki gewann
kämpfung der modernen Theologie ſei alles zu vermeiden was darauf J Eliſabeth 10 Gr Brunnenſtr 16 auf dem rechten Flügel noch weiter Terrain Sie nahm den Paß Hſikonlinhinausläuft den freien Kampf der Geiſter zu unterdrücken Wohl aber Hten Flüs 7 Paß 4

mee
ßiger
zung
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ragsbezug zürfe und müſſe die Kirche fordern daß der Staat bei Beſetzung W und drückte die ruſſiſchen Transbaikalkoſaken über den Fönſchuilinpaß
ffung der theologiſchen Profeſſuren für ausreichende Vertretung der wirklichen Standesamt Halle Steinweg 2 zurück Auch gelang es der über den Motulinpaß Motieulinpaß vor

Theologie Sorge trage Theologiſche Studienhäuſer das Lehrvikariat und Aufgeboten 4 Juli Der Depotarbeiter Louis Thormann und gedrungenen Kolonne den Lauholinpaß zu beſetzen
dhner das Predigerſeminar gewännen in der gegenwärtigen Kriſis erhöhte Wich Emma Dreßler 3 Vereinsſtr 5 und Meckelſtr 9
n be tigkeit Die Abſolvierung theologiſcher Studien gebe für ſich allein noch Fheſchlteßungen Juli Der Kaufmann Max Niederlein und Markt iſnliche keine Anwartſchaft auf Anſtellung im Amt der Kirche Der pflichtmäßige e b reuen 3 aredes c Värtner Ludwig Bock preiſe
1260 Widerſtand gegen das agitatoriſche Eindringen der modernen Theologie Symidt und lieber rer Plantfenrerſtr Der P rneahenwte der Woche vom 26 Juni bis 2 Juli 1904

x z ß Ww 54 c o a 1 J n 52 S S ein die u dürfe r r 7 durch ſolcher Karl Sommer und Martha Grunert Forſterſtr 56 und Jacobſtr 46 nach den Ermittelungen der Markt KommiſſionAufſtellungen welche ſeitens der poſitiven Theologen aufgegeben ſind Die Geboren 4 Juli Dem Schneidermeiſter Albert Groſſer ein
moderne Theologie müſſe vielmehr durch eine tiefere Faſſung der Offen Albert Klinik Dem Arbeiter Friedrich Gonſchorek ein S Paul Klinik Verkaufs ſoesper a eder znerſDurzhn
barung in Jeſus Chriſtus überwunden werden Dem Arbeiter Otto Beyer eine T Elſa Ludw gſtr 49 Dem Väcker Ernſt Gegenſtand G 9 PreisLierſchutzverein für Halle aſs und Umgegend Durch Röding ein S Georg Jacobſtr 61 5 Dem Squhmacher Karl Jachb einel net
Vorſtandsbeſchluß hat der Tierſchutzverein einen Aufſichtsbeamten angeſtellt o re h 44 J Sir Schmiady eine T
welcher die Straßen begehen und Tierquälereien zur Anzeige bringen ſoll Magdeburger D Dem dfeffertu her dWeſrigh rn gae da Mi gut 100 Klgr 17 33 17 60 17 70
Sein Augenmerk wird derſelbe beſonders auf überladene Fahrzeuge richten Taubenſtr e e e Krag S Karl Weizen mittel 17 60 17 17 z
Hierbei wird darauf hingewieſen daß Führer eines Hundegeſchirrs nicht Geſtorben 4 Juli Anna Bärwald 33 Thomaſiusſtr 31 gering 53 5 7 17 m
unter 16 Jahren ſein dürfen und daß dieſelben den polizeilichen Ausweis Der Schüler Johannes Hintz 18 Bergmannstroſt Des Maler Franz N 3 13 70 13 80über die Lauglichkeit des Hundes als Zughund ſtets bei ſich zu tragen j Müller S Walter 8 Ritterſtr 17 Des Schneider Karl Witt S Noggen j mittel 13 70 13 50 13 60

haben Arthur 3 Königſtr 23 gering 13 50 13 10 13 30Zoologiſcher Garten Morgen Mittwoch wird unter der Leitung Gerſt gut a al h 1 14 50unſeres Landsmannes Herrn Kgl Sänger Paul Lehmann das Vokal Auswärtige Anfgebote krlie n r n n e is 50
Künſtler Sextett der Berliner Hofoper das dem Hallenſer Publikum von Der Bä eiſter Wil Müſer d KQuig Na gering r rſeinem vorjährigen Auftreten her bereits gut bekannt iſt einmalig kon Oberſernſtggeeeew iſter Wilhelm Müller und Lucia Naſemann Halle und Hafer Wit n v 5 3 5 5

zertier Am nä S ie Beſucher des Gartens wieder t 9 e 3 340 13 45zertieren Am nächſten Sonntag werden die Beſucher de i z 57 lum den Genuß haben den PiſtonVirtuoſen Kümmel vom Großherzogl Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich Erbſ Vilcorig 13 30 13 30 13 35
Hoftheater in Darmſtadt zu hören deſſen hervorragende Leiſtungen im vorigen Seeben 2 20 33 60 4 40
Jahre Beifallsſtürme entfeſſelten Jm Alpinum blühen jetzt verſchiedene C t z h malhön Kakteen beſonders reichlich blühen in dieſem Jahre die FreilandOpuntien elegramme und letzte Nachrichten Fktar ff in 7 h 50 0 5

Apollo Theater Der ganz außerordentliche Erfolg welchen auch n t e u 4 Kinen n 250 625Das hier das Max Samſt ſche Enſemble mit ſeinem urdraſtiſchen Onkel Cohn Hamburg 5 Juli Wolffs Bur Der präſidierende Bürger Nichtſtroh r r 3 3 75
vo gefunden veranlaßt die Direktion das zugkräftige Stück vorläufig noch meiſter Hachmann iſt heute nacht verſtorben e wros Fuhrenpreis 8 o 50 59

n auf dem Repertoir zu belaſſen x kfurt a Na t g nca 400 Der Ruder Klub Neptun veranſtaltet am 10 Juli eine Fran t a M 5 Juü Meldung der J Ztg M Das Rindfleiſch im Großhandel J 130 553 110 120 ba
Vett Dampferpartie nach Röpzig Die Abfahrt erfolgt vormittags 11 Uhr Kriegsgericht verurteilte den Unteroffizier Hugo Pockel vom 87 Jn won der Keule 1 Klgr Rth 130 55

welchen unter Muſikbegleitung vom Paradies aus Nach Ankunft in Röpzig fanterieregiment in Mainz wegen Soldatenmißhandlungen zu einer Schweineſt Kgyn Bauche n 80 l 2

fy 4 3 t i i Alt ſ Rü 2 2 n e 9 ler i e e 0 05Der findet dort C t für Jung und Alt ſtatt Die Rück Gefängnisſtrafe von acht Monaten und Verluſt der Treſſen bei Kalbfleiſch 2 10 1140 73
I1 fahrt iſt auf abends 9 Uhr feſtgeſetzt ſofortiger V Ez zſſ n Mit 1 g cr w 7nken 59 Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Juni 1904 a Verhaftung wurden 40 Fälle von Mishandlung und r 31 1 30 1 50

2 Teller ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die 166 Fälle von vorſchrifiswidriger Behandlung feſtgeſtellt Lürrt erter Opec 70 1 30
W gleiche Berichtszeit des Vorjahres 351 8317 Ochſen oder Bullen 498 536 Wien 5 Juli Meld d B L Bei der Beſteigung des Sie r 1 Schock 3 60 3 40 3 22Müller Kühe oder Jungrinder 1400 1234 Kälber 1017 1090 Schafe 3919 Dobratſch geriet eine Touriſten Geſellſchaft in eine Wolke aus der ſich e l l 50
54 3625 Schweine Zicklein 141 131 Pferde Hund n m 7 Halle a den 4 Juli 19041 30 An Schlachtgebühren gingen dafür 18049,70 Mk Mk ein Für ein Gewitter entlud Drei Perſonen konnten ſich retten einer der J

er 252 4 die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Tiere Touriſten jedoch Profeſſor Schoppenhameln von der Fachſchule Villach

92 S 995 5 ihre Hoh V i2 J wurden 2251,10 Mk Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren wurde vom Blitz auf der Stelle getötetl Sek S gingen ein für den Schlachthof 876,25 Mk 773,90 Mk für den Viehhof e n m a Hausfrauen ggbrauchetSieger 33,10 Mk 32,70 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 153,30 Mk Appenzell 5 Juli Meldung des B Eine plötzlich Kondensierte Alpenmileh
beifällig e 150,25 Mk für den Viehhof 637,60 Mk 1191,50 Mk Für die Unter verſtorbene Frau wurde in Einſiedeln beerdigt Nachdem der Sargt Den 778 W r Fleiſches n 104,90 t unter den gebräuchlichen kirchlichen Zeremonien in die Erde geſenkt war 8 t g3
ilung in 137,79 an Schaugebühren erhoben ferner wurden Mk nd die Leittr z l T Luutferrn n PeichenMk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für und die Leittragenden ſich vom Friedhof entfernt hatten um dem Leichen Voiler Rahmgenait perell KAuflſen
ine zum Miete verkauften Dünger c ſind 845,24 Mk zu verzeichnen Markt gottesdienſte in der zehn Minuten entfernten Kloſterkirche beizuwohnen

karten wurden verkauft für 394 398 Rinder 342 296 Kälber 143 vernahm der Totengräber beim Einfüllen des Grabes Hilferufe aus
We 168 Schafe z e m 85 danh und 5 2 Mager demſelben er lauſchte weitere Schreie überzeugten ihn daß er ſich nicht
erhalten J ſchweine wofür 1535,25 Mk Mk an Gebühren eingingen An O haft ſo o FsS r h äuſcht hatte er Mann ſchaffte ſchnell die eingeworfene Erde wAnz ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof Mk zu verzeichnen getäuſcht ha Der Mann ſchaffte ſch t ugeworſene eg 6

Na e 8ff J r c 11 e je R vra reiſe ein Die Feuerwehr wurde heute morgen nach Feldſtraße 4 gerufen öffnete ſchleunigſt den Sarg und fand die Begrabene noch am Leben
Hinter wo aus dem Ofen gefallene Kohlen einen kleinen Brand verurſacht hatten Petersburg 5 Juli Wolffs Bur Der Miniſter des Innern Ein Paket c derhb c ir d tir ſeitens der vor Eintreffen der Wehr von Hausbewohnern beſeitigt war te den G lleutnant Fürſten Obolenski z Beneral rneur m De r a C er rſe ernannte den Generalleutnant Fürſten Obolenski zum Generalgouverneur is P hpieſen Von der Straſze Auf dem Steinwege erkränkte geſtern der on Finnland als Probe jedermann gesehickt der es verlangt

te Mit Schloſſer Hennig derart daß er mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen nach J
Todesfall ſeiner Wohnung gefahren werden mußte Petersburg 5 Juli Wolff s Bur Wie General Sſacharow Kann in Kaffee Tee Essen oder Spiritus gegeben

4 9 z 9 J G rHinter T r a gen W7 de re ſchoß ſich dem Generalſtab von vorgeſtern meldet wurde am 2 Juli in der Um j werden ohne dass der Trinker es zu wissen braucht
agen angener Na er Füſilier Frauendorf mit ſeinem Dienſt hrrag a t vergang acht wer 9 t An ewen gebung von Kaitſchou feſtgeſtellt daß die Vorpoſtenabteilungen des Geg

Hinter zwei Kugeln durch den Kopf F wurde nach Anlegung eines Notver 3 j r 5 ghemerken bandes mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in das Garniſonlazarett ners ſich nach Süden zurückzogen und eine 14 Werſt lange Linie im Coza ist mehr wert wie alle Reden der Welt über Enthaltsam

h r d g keit denn es erzielt die wunderbare Wirkung dass die Spirituosentommen gebracht wo er zwar noch lebend aber im hoffnungsloſem Zuſtande ein Nordoſten von Sſeniutſchen beſetzten Die Station Sſeniutſchen wird gem Trinker widrig vorkommen Coza wirkt so still und sieher

rift die geliefert wurde von einer japaniſchen Jnf Ah ſetzt e e t es be m m a m Jg Infanterie Abteilung beſetzt gehalten und in J dass Frau Schwester oder Tochter ihm dasselbe ohne sein Mitnehreren ich g Jn der Nähe der räplerſ Dampfer c o g ar u wiss v gatwo eiden wurde nern a r deel Per der Umgebung der Stadt Sſeniutſchen haben die Japaner mindeſtens eine wissen geben kann und ohne dass er zu wissen braucht was seine
2 8 T r v 4 Diviſi ar s Wi ir ſtehen i Verbesserung verursacht hatHinter ſonen beſetzte Gondel von einem Dampfer überfahren Der Dampfer VDiviſton zuſammengezogen Wie gemeldet wird ſtehen in der Umgegend kg 8 t r ca tol

v 9 2 8 J 5 C 774 S c t t ung t 01g esKliniken ſtoppte ſofort und es gelang auch eine Dame und ein Kind die aus der Sſiujans gegen 50000 Japaner Beim Dalinpaß hat der Feind Neulich erzählte uns eine junge Frau ungetähr folgend

T r M r 201 Ba w Z ſ in J 0oss0 J Jass Jſe über gekenterten Gondel ins Waſſer geſtürzt waren an Bord des Dampfers zu die bisherige Stellung inne und rückt nicht weiter nach Haitſcheng vor v742 foh gebrauokts dieses Grosse Jrittel ohne dass mein
ziehen während ſich ein Herr durch Schwimmen rettete Der gefährliche h rig 9 r Gatte es wusste und es hat ihm vollständig geholfen Erehörde Unfall iſt mithin ziemlich glimpflich verlaufen es erſcheint aber doch not London 5 Juli Wolff s Bur Jnfolge eines Automobil war ein guter Ehemann wenn er nüchtern war leider war er
wendig daß die Gondelvermieter in den Pulverweiden Boote bei Ankunft unfalles ſtarb geſtern in Bigglesrade Grafſchaft Bedford Sir William aber fast immer berauscht Ich lebte in ständiger Furcht und
und Abfahrt der Dampfer nicht ablaſſen die Bootsmieter auch über die Rattigan Mitglied des Unterhauſes für Nordoſt Lamark der der Partei Angst in Sehande und Verzweiflung in Unehre und Artnut

einem beſtehende Gefahr genau unterrichten bezw ihnen die notwendigen Ver t n z z Aber warum sollte ich es den anderen erzählen Ist esJ c t t 5 J d l gen Ver t T ſter D M 9 p 4mplize haltungsmaßregeln mitteilen der liberalen Unioniſten augehörte Die Gattin des Verſtorbenrn erlitt nicht wunderbar dass ein Weib die Sache selbst dirigieren
e Zeit Fahrraddiebſtahl Von dem Hausflure des Grundſtücks Gr Stein durch den Unfall ſchwere Verletzungen kann und ihre Heimat aus einem Wohnort der Sorgen in

e 14 i genernn r Fahrrad sro das London 5 Juli Laff Bur Ueber den Untergang des Aus einen Freudenpalast verwandeln kann
ort eingeſtellt war ſo lange der Beſitzer in dem Hauſe zu tun hatte Porg a Coza hat Tausende von Familien wieder versöhnt hat vont Das Rad ein ſog Halbrenner hat ſchwarzen Rahmen und ſchwarz wandererdampfers Norge wird gemeldet daß von den Paſſagieren h mwerg rer er vagehg gen

g Halbr ſchwarzen Rahme l chwarze 129 Perſ d d 637 ir Tod t Well Schande und UVUnehre Tausende von Männern gerettet welche nachher

1 d r s y h r J 1 n 9 7jen in Felgen halbtiefgebogene Lenkſtange mit Korkgriffen und weißen Kapſeln Perſonen gerettet wurden und 6 ren So n den Wellen kräftige Mitbürger und tüchtige Geschäftsleute geworden sind Es
ommen 4 und eine dreieckige Satteltaſche in der ſich eine Luftpumpe und ein fanden Ob noch weitere Boote das Land erreichten konnte bisher nicht hat manchen jungen Mann auf den rechten Weg zum Glück go
eſetzes r e Ueber der Gabel befindet ſich ein kleines feſtgeſtellt werden Der Kapitän der ſich unter den Geretteten befindet j kührt und das Leben vieler Menschen um mehrere Jahre verlängert

Mefſfingſchild mi r Jnſchrift Guſtav Lerche r c J r et alſo te Laſchendiebſtahl S einem hie e Geſchäftshauſe wurde einer erklärte daß ſieben Boote entkommen ſeien Jedoch wird dieſe Behauptung Das Institut welches Coza besitzt sendet an diejenigen die es
1 C uswärts z d hi en ger de ig bia tet uſch n von anderen Geretteten beſtritten Die Norge war mit acht Rettungs verlangen eine Probe gratis und franko und von so grosser Quan

g e r t r 1 e r VI 2 t e 3 i I J 425 n w eanwalt Frau von auswärts ans der hinten am Kleide angebrachten Taſche ein tität dass jedermann erfahren kann wie kräftig und sicher es wirkt
rotbraunes Portomonnai mit 14 Mk Jnhalt geſtohlen Der Spitzbube booten verſehen die im ſtande waren 200 Perſonen zu tragen Dreii di ig Es wird als ganz unschädlich garantiertentkam unerkannt weil die Beſtohlene den Verluſt erſt bemerkte als ſie J Boote wurden durch den hohen Wellengang zum Sinken gebracht Vonif under ſich e den Geretteten werden Klagen über die mangelhafte Rettungsausrüſtung n i r

J Vuli W 25 Norge geführt ur i ehanptet daß die Rettungsgürtel alt 9 on orn Lonuon W Vſagte Waſſerſſänder Am I Juite Weſſenſels Dherpegel F 235 der Norge getnthet Und wird dehaunet daß die NRettungögättet a

Unterpegel 0,08 5 Juli Halle unterhalb 1 68 waren Vei ebrauchsnahme ſielen dieſelben auseinander 3 e id ſ z Ka Zur Beachtung Der Geſamtauflage unſerer heutigenTrotha 1,29 4 Juli Bernburg 0,66 Calbe Unter 4 London 5 Jnli Meldung des B Die von dem Nummer liegt ein Proſpekt der Firma Knthreiner s Malz
oll ich pegel 0,07 Oberpegel 1,41 Dresden 1,83 Magde Dampfer Cervona geretteten Paſſagiere der Norge waren halb faffee Fabriken in München bei auf den wir an dieſer Stelle

burg 0 51 verhungert Ein Kind war den Strapazen erlegen und konnte nur als noch beſonders aufmerkſam machen

hr im GeschäftshausGrosser Inventur Ausverkauf 2

e Be J

L ca 22 8500 Meter ca 68500 Meter ca 3000 Meter
n J Waschkleiderstoffe bestehend aus weisse Waschkleiderstoffe nur Zephir Battist Fagonnée besonders

ließ Satin CGachemire Foulard u Surah hochf Qual prima Qualitäten 80 em breit eleganter Waschkleiderstoff
ließ das Meter SS und 38 Pf das Meter O und O Pf das Meter 339 Pf Halle a Ilarktplatz 9 i 9

J M eregulärer Preis 63 P, regulärer Preis 830 Pf regulärer Preis 78 Pf 9
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Wäsche fabrik Leinen u Baumwollwaren

Halle a Leipzigerstr TI l Etage

Mittwoch

neben Bankhaus Apelt

zu bis zur Hälfte ermässigten Preisen

Wisch W äsche ePrima Damast und Jaequard Tafelgedecke e
S Tisehtüeher Servietten Handtücher Küchen Wäsehe

Damen Leſbe Wäsche e
Bettinlett garantiert daunendieht und farbeeht e

Prima böhmische Bettfedern und Daunen

S Bett wWäsche

SODMeP AUSVer auf

Besonders preiswert
Tüll u Spaehtel Gardinen Stores Bettdecken

in Leinen Linon Damast Brocat und gestreift Satin

Steppdecken prima Qualität e
e Taschentücher

6 his 30 Juli

c

Stickereien Schürzen etc etc

Zur Reise Saſson npfehen
Spiritus Kocher in allen Ausſtattungen und Preislagen

vom einfachſten Handkocher bis zum kompl Herdkocher
Spiritus Bügeleiſen in allen Größen und FHormen

Spegialität Reiſe Bügeleiſen Gewicht ca 800 Gr
Ipiritus Lampen Die Brenner ſind auf jeder normalen
PetroleumCLampe verwendbar und wegen ihrer Windſicherheit

für Gärten Balkons Veranden etr
Spiritus Gerwertungs Genossenschaft

Ausſtellungs und Verkaufs Lokal
43 Leipzigerſtr Halle a Saale Leipzigerſtr 43

ganz beſonders geeignet

E G m b H

Habe mich nach langjähriger ärzt
licher Tätigkeit im Auslande in Halle
niedergelaſſen wo ich wie ſeit 17Jahren
ausſchließlich nur in meinem Spezial
fach praktizieren werde

Dr Heusmann
Spezialarzt

für Magen und Darmleiden
Leipzigerstrasse 83 II

Sprechſtunden 10 und 3 Uhr
Sonutags nur 910 Uhr

ann augefahren werdedausc u u rde
Marken zum Abladen werde

Riebeckplatz 2 Erdgeſchoßrse al s n gegen Ungeriefer
o0hannes Meyer Goethestrasse 11h Vertilguns J Ungerieker unter éarente

nach Erfolg

Preiſe von 60

Zahlung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis d Juni Nr 156Von morgen Mittwoch ab ſteht ein großer Transport

Prima bavyriſeher
e Zrgockasen

preiswert bei mir zum Verkauf
Halle a S

Franckeſtraße 178 Pfifferling re
W Pfancibbriefe

der Deutsehen Hypothekenbank in Meiningen
im Herzogtum Meiningen müncdelsicher

empfehlen wir als gute Kapi
Serie IX vor 1914 nie t verlosbar letzter Kurs 102,70 Prozentalsanlage und geben dieselben spesentrei ab

m 3 Verkanuſsstelie für alle und Vmgegend
Spar und Vorsechuss Bank

Pfaaliel F s
Zur am 7 Juli beginnenden Ziehung 1 Klaſſe haben wir

König gl Preussische Cotterie

en und kleinen Abſchnitten abzugeben
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

BRBurchardt VFVrenkel Herrmann Lel mann

Loſe in grof

e

26
Ehe Sie Ihre Fe m e Dre eten Vergesren Sie nicht

Ihren Haushalt und Ihre EffektenSinbruchdiebstant
zu versichern denn
Nur wer Versichert ist Kann ruhig reisen

Der Niede riindisehe LIoyd
Direktion für das

hat eine äusserst coulante
sätze Auskunft und Prospekte bereitwilligst
Agentur des Siederländischen d

Deutsche Reich Berlin W 35
Regulierung und billige aber feste Prämien

durch die General

Vertreter mit höchs

nia

Otto Weise Halle a Streiberstr 33en Bezügen weräen jederzeit gesucht

Nur Karl Koch s
BWährzwiehack

kommt ſeiner Zuſammenſetzung u Wirkung
nach der Mull rmilch gleich wirkt ernährendund gedeihlich maqht alle Verdauungs
ſtörungen inmsglich man gebe daher

den Kindern wenn ſie gedeihen ſollen

S nur W
Karl Koch s

W Ahrezwiehack
99 Pfg Tüten in den Apotheken Drogerien Kologen und den bekannten V fgſte

Zu vaben in 10 20
lwar renhandlun

P

EB i z a r e Vel dſtücke e vor Augen einBörse z W e1172 O s Vern ehe n des Geldes rein

n nicht größer wie obige Zeich ing aus Meſſing fein vernickel

zuKatalos üt ber J V affen r Artikel Lederwaren opriſche
Spielwaren old u Si varen Bürſtenwaren Muſ

varen Ra uchut iſi e
an

Fabrikattonsgeſchäft Solinger Stahlwaren mit VerſandAeltestes eritattensgeſ haßt gtge preeie erjan

Nach 30 tägiger Frobe Mein

Neuheit Geſetzlich geſchützt

I R

Frei ins Haus
gegen Einſendung

von 20 Mark
auch Briefmarken

Nachnahme

20 Pfg mehr

J bei unsMir
Hunmögl ch Nur en Druck und das Tore Sehn ick ko

automatiſch herausr kleine Gedantomat welche überall die gr Bewn inde rung hervorruft iſt

alſo be equem in der
e ſten taſ ch

T oi rfeol v 9 Den heStock rartikel und viele Neuheiten verſenden

el Solingen
ſederinann ut in Fochs

Gegründet 1889 Tingeführt in Hamburg Altona Leipzig Dresden Hann rerLinden Frankfurt a Stettin Ke önigsberg i Pr
Mitglieder v Haus u örundbesite Veroin 10 Badatt Postkarte genügt vorzukommen Hilfe g Blut ſtod r0 amburg Fichteſtr 33

Wiederverkänfer hohe Proviſion
Täglich friſche Beeren verkauft

Haase Böllberg 40

Die hu
chriftſtelleri

in Paris
eröffnete G
dienen De
Jhr Vater
von Sachſe
ſiſchen S

leideuſchaftl

einunehme
welcher 18
Schloſſe zu
Hundertjah
errichtet
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